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, AüSzuG:Aüs DEM P~OTOKOLL o·e:s REGIERUNGSRAT.ES 

PES KAN.TONS SQl..OTHJJRN 

: .:. :· . , .. .. .: .. :. 

VOM 
·,.;.,. i.::/;··, 

19. Juni 1979 ··Nr. 3503 

Die Einwohnergemeinde Dulliken unterbreitet einen Strassen- und 
. -- ----.-,~ ,, 

·· · · ·Perimeter-plan, · den Strassen- . und Baulinienplan und die · Ba{iland- 

umlegung "Büchsäcker" zur Genehmigung. Die beiden Pläne ·und die 

. Batilandumlegungsakten iageh Ln: der Zeit vom. 2. Febrüar· bis-' 

St· 'März 1979 ö-ffentl':tch auf. Während dieser Frist :ist; gEfgen den 

Strassen- und Perimeterplan eine Einsprache einge~re.fcht worden, 

die aber gütlic~ erledigt werden konnte. Gege~~en St~~ss~n- und 

Baulinienplan und die Baulandumlegungsunterlagen sind.keine Ein­ 

sprachen erhoben worden. 

Der Regierungsrat stellt fe~t und 2i:i,eht in Er::wägµng: 

-Formel·i ·wurde-das' Ve r f ahz-en ·ri~htig durchgeführt,'· m~teriell sind 

folgende BeMerkuh~en ahz~bring~ri~ , r:. . ; ·:,+_·, 

-·•,.· .. , 

:: ·, 

. 1 ~ In Piririief~rangelegenhei ten ist d~~ Regierungs;at:' n i ch t; zu- 
--- '1 • 

~fJna{~~ ~a e; sich um Entschädi~ungs~, Gebühie~~ oder Bei- 

. tragsangelegenhei teri handelt. Diese•· sind e frie Folge der Pla­ 
nuRg und für firiahzielle Folgen eirier Planung sind die kanto­ 

:nalfP Sqh~tzu~gs!n~tanzen ZU§tän~ig.,Der Regierungsrat.kann 

deshalb .~1.+c.h sogenannte Pe r Lme t.e r'p.l äne , we Lche d.i.e, ,$trassen ... : .. • .... ,_._ .... 

.. t'i ~lassi~i~~~req,~~d die einzelnen Gpundstücke eJ0er bestimmten 

~trasse zuteilen, nicht genehmigen. 
' .. ~ ·' . .. ·- ... , . . .· . . . - 

2 .• .Der Stra,ssen- urid. Baulinienplan "Büchsäcker" $.teo.t, .r:oi t. der 
• •· • • -· • ••• • • • 1 •• ·• •••• --~ ••. • 

mit Regierungsratsbesc~luss (RRB) Nr •. 1442 vom 2Q •. März 1979 

genehmigten Ortsplanung im Einklang! Planungstechnisch sind 

keine Bemerkungen anzubringen, - so \it~-8-~- det· 'Sti~--~·se·h- Urid Bau- 

1 inienplan genehmigt werde~ kan~. -~~m Ba~.::.De;·artement''s,ind ~ ·. - . ·- ,. ; . : . 

noch 3 Pläne, wovon einer ih·· 1:·eTssfester Ausführung, bis 

3o:'Juni 1~1~~i~i0~f~f{~n., 

.!. ··:.· .: 

\ : · ..... .- 2·. :_: :·:: _,:) ·:-·,i . 
.. - .,.._. ~ ., ... 
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3. Die zur Genehmigung notwendigen und öffentlich aufgelegten 

Baulandumlegungsunterlagen (Pläne alter und neuer Besitz, 

Eigentümer- und Flächenverzeichnis) sind dem Regierungsrat 

vollständig unterbreitet worden. Der grundsätzlichen Ge­ 

nehmigung der Baulandumlegung "Büchsäcker" steht daher nichts 

mehr im Wege. Sie ist zweckmässig und sachlich begründet. Es 

tritt die übliche Gebührenbefreiung ein. 

Es wird 

beschlossen: 
. . . : .. :· .. ; ~ _;_·_ . . . . . . 

1. Der Strassen- und Baulinier'ipDih"."Büchsäcker" der E'i.nwoh ne r> 
~ _;.' F·. 

gemeinde Dulliken wird genehmigt . 
.. : . :··;_ ;._.- ·. r r . '... - :·,. .. 

. , ,- 

2. Die Einwohnergemei~g-~ I;)u,11:il;cen hat dem. Bau-Departement noch 

3 Pläne, wovon l Exe!l)p,19r>in.reissfester Ausführung, bis 

30. Juni 1979 zuzust;:.~tlen,.;::,, 

3. Die Einwohnergemeind~nbull~k~h hat die Genehmigungsgebühr 

von 200 Franken.zü:bezahien." 

4. Die Baulandumlegung "Büchsäcker" der Einwohnergemeinde Dulliken 

wird grundsätzlich ~enehmigf·. 

~'s~4@_E~nwohnergemeinde Dullikep wi~d angewiesenj die Bauland­ 

umlegung vermarken und vermessep,~u lassen und-dem Bau­ 

Departement je 4 Pläne (l Plan auf Leinwand) sowie 4 Zuteilungs­ 

t~bellen mit dem Gesuch urn;d~finitive Genehmigung einzureichen • 
-~:;• -~f(_,_i";(_. ;_-;~7)_: ,_,_:_. ·_ .• .. ···_,Jf'.~ .. - , ·._ ; -_1·_· ·. :"" , \. -~::·_·::·.f:._: '; 

__ , , --6 ~, p.ie. _Einwqh~~rgemeinde _ Dulliken hat die Genehmigungsgebühr von 

j • ,, 

•• .. 7. 'Fürl d:ie durch das· Unternehmen 'erforderlichen grundbuchlichen 

·,Einttägungen, Aenderlirigeri; und Löschungen werden keine Amt­ 

schieiberei- und ~ndere Grundbuchgebühr~h•u~d für die Eigen­ 

tumsübertragungen keine Handänderungsgebühren erhoben. 

8. Ueber die Erhebung einer Kapitalgewinnsteuei eritsche±den 

die-zuständige~ Steuerbehörden. 
_;(·:. L,.L ..-:.~-- 

Einwohner__g__e,E,l~i~e Duilj1;..,~~: 
•· ~-" -~ . . . . . . . . ' ... - '- _; ~ ' - . ·. 

Genehmigungsgebühr: Fr. 3~0.-- 
., .. . . ·. ' · ..... ~ 
Publikationskosten: Fr. 18.-- 

. -=- ""~r., ~ -~ 
Fr. i6~.~- (st~atskaiiil~i Nr. 728) Reh 

Der Staatsschreiber 

Ausf~Stigungen Seite 3 
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Bau-Departement (3) pw, mit gen. Unterlagen 
Rechtsdienst (3) pw 
Tiefbauamt (2) 
Hochbauamt (2) 
Amt für Raumplanung (4), mit 1 gen. Strassen- und Baulinienplan 

(später) 
Steuerverwaltung (2) 
Finanzverwaltung (2) 
Kreisbauamt II, 4600 Olten (2), mit l gen. Strassen- und Bau­ 

_linienplan (später) 
Amtschreiberei Olten-Gösgen, 4600 Olten, mit 1 gen. Strassen­ 
~nd Baulinienplan (später) 

Baukommission der Einwohnergemeinde, 4657 Dulliken 
Ammannamt der Einwohnergemeinde, 4657 Dulliken (2), mit 

1 gen. Strassen- und Baulinienplan (später) 
EINSCHREIBEN/RECHNUNG 

Ingenieurbüro Hediger und Hildebrand, Baslerstrasse 30, 
4600 Olten 

Amtsblatt, Publikation des Dispositivs, Ziffer 1 
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